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Krümmel für immer abschalten!
Die CDU-Landtagsabgeordneten aus der Region springen vor Ort als Anti-Atom-Tiger und landen
in Hannover als Vattenfall-Bettvorleger

"Die CDU-Landtagsabgeordneten aus der Region springen vor Ort als Anti-Atom-Tiger und landen in
Hannover als Vattenfall-Bettvorleger," mit diesen Worten kommentiert die grüne Landtagsabgeordnete
Miriam Staudte die heutige (Dienstag) Debatte im Landtag um die Zukunft des Atomkraftwerks Krümmel.
Die Grünen-Politikerin kritisiert damit das Abstimmungsverhalten der Harburger Abgeordneten Böhlke
und Schönecke, die im Harburger Kreistag einem wortgleichen Antrag zugestimmt hatten, nun im
Landtag allerdings mit ihrer Fraktion und damit gegen den Antrag auf Widerruf der Betriebsgenehmigung
Vattenfalls gestimmt haben.
"Vattenfall ist kein zuverlässiger Betreiber, das Schleswig-Holsteiner Justizministerium muss dem Treiben
ein Ende setzen," fordert die Grünen-Politikerin. Es wäre ein kraftvolles Zeichen gewesen, wenn der
Landtag hier geschlossen die Interessen seiner Bevölkerung und nicht die eines Atom-Konzerns
vertreten hätte.

"Der Antrag der CDU/FDP- Fraktionen, der lediglich eine erneute Prüfung des Betreibers vorsieht, ist eine
echte Luftnummer, denn Umweltminister Röttgen hat schon längst erklärt, die Zuverlässigkeit zu prüfen,"
berichtet Staudte.
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